
Unterstützen Sie  
die Natur im  
Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb!
Helfen Sie mit, unsere einzigartige Kulturlandschaft 
zu beschützen und zu bewahren.
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Das Biosphärengebiet
Im Jahr 2008 wurden Teile der mittleren 
Schwäbischen Alb vom Land Baden-Württemberg 
als Biosphärengebiet ausgewiesen. Es ist eine 
Modellregion, in der aufgezeigt wird, wie sich 
Mensch, Wirtschaft und die Belange von Natur 
und Umwelt gemeinsam innovativ fortentwickeln 
können. Seit 2009 ist das Biosphärengebiet von der 
UNESCO anerkannt. Weitere Informationen unter  
biosphaerengebiet-alb.de
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Das Biosphärengebiet Schwäbische Alb ist  
Teil der Nationalen Naturlandschaften (NNL), 
dem Bündnis der deutschen Nationalparke, 
Naturparke, Biosphärenreservate und Wildnis-
gebiete. nationale-naturlandschaften.de

Ihre Spende  
macht es möglich! 
Helfen Sie, unsere Kultur-
landschaft zu fördern und 
deren Einzigartigkeit zu be-
wahren. Durch Ihre Spende 
tragen Sie zu zahlreichen 
Projekten im Naturschutz 
bei und unterstützen den 
Artenschutz.



Kulturlandschaften  
der Alb erhalten –  
helfen Sie mit!
Das Biosphärengebiet Schwäbische Alb ist geprägt 
von Buchenwäldern, Wacholderheiden, Streuobstwie-
sen und blühenden Mähwiesen. Diese traditionellen 
Kulturlandschaften sind Heimat von faszinierenden 
Tieren wie Rotmilan, Wanderfalke, Schwarzspecht, 
Alpenbock oder Apollofalter und selten gewordenen 
Pflanzen wie Frauenschuh oder Silberdistel.

Die zertifizierten Partner des Biosphärengebiets setzen 
sich mit ihrer Arbeit dafür ein, diese regionaltypischen 
Landschaften mit ihren Tieren und Pflanzen zu er-
halten. Beispielsweise durch den Anbau und die Ver-
marktung regionaler Produkte, wie Alb-Merino-Wolle, 
Alblinsen oder Streuobstapfelsäften.
 
Aber auch indem sie Spenden für Naturschutzprojekte 
sammeln. Und nicht nur das: Die Partnerbetriebe und 
deren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter legen bei aus- 
gewählten Naturschutzprojekten auch selber Hand an.
Helfen auch Sie durch eine Spende, die Kulturland-
schaften und die biologische Vielfalt im Biosphären-
gebiet Schwäbische Alb zu erhalten!

Was passiert mit Ihrer Spende? 
Die gesammelten Gelder werden einmal jährlich zur 
Umsetzung eines konkreten Naturschutzprojektes  
eingesetzt, welches vom Vorstand des Vereins  
„Biosphärengebiet Schwäbische Alb e. V.“ ausgewählt 
wird. Herzlichen Dank für Ihr Engagement!
Unser Spendenkonto:
Kreissparkasse Reutlingen, BIC SOLADES1REU
IBAN DE88640500000000059336

Als Lebensraum für  
Eidechsen, Schmetterlinge, 
Igel, Vögel und viele weitere 
wärmeliebende Tiere legt 
die Weingärtnergenossen- 
schaft Metzingen eine  
Trockenmauer an.

Die Partner des Biosphärengebiets
Das Biosphärengebiet Schwäbische Alb lebt von 
Menschen, die sich einbringen und die Region mitge-
stalten. Unsere Vorfahren schufen durch ihre Arbeit 
die Kulturlandschaften, die den Reiz unserer Region 
ausmachen. Um dieses wertvolle Erbe zu erhalten, 
setzen wir uns als offizielle Partner des Biosphären-
gebiets Schwäbische Alb für nachhaltige Wirtschafts-
weisen ein. Wir setzen auf eine hohe Qualität unserer 
Produkte und Dienstleistungen und pflegen unsere 
Heimat, die wir lieben und auf die wir besonders stolz 
sind. Von unserer Arbeit überzeugt sind nicht nur 
unsere Gäste. Auch unabhängige Prüfer, die unsere 
hohen Qualitätskriterien kontrollieren und so die 
Regionalität sowie unsere Leistungen für den Natur- 
und Umweltschutz sicherstellen, sind sich einig: 
Mir schaffet halt bsonders nachhaldig!*
 
*Hochdeutsch: Wir arbeiten eben besonders nachhaltig!

Beispielhafte Projekte 
unserer Partner: 

Für den gefährdeten 
Steinkauz werden beim 
Projekt „Feines von  
Reutlinger Streuobstwiesen“ 
Niströhren gebaut.

Für Tiere der Ackerland-
schaft legt das 
Naturschutzzentrum 
Schopflocher Alb 
Steinriegel an.

Auch maschinelles 
Offenhalten ist wichtig, 
um Wacholderheiden als 
Lebensraum zu erhalten.


